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AUS DEM RATHAUS

Neues aus der Gemeinde Döhlau

Erhöhung der Wasser- und Abwasser- 
gebühren seit dem 1.10.2023

Aufgrund mehrerer Nachfragen, insbesondere zur Erhö-
hung der Abschläge für das kommende Jahr, will die Ge-
meinde Döhlau nochmals auf die neuen Wasser- und Ab-
wassergebühren hinweisen. Die Gebührenkalkulation für 
die kommenden vier Jahre (ab 1.10.2023 bis 30.09.2027) 
hatte ergeben, dass die bisherigen Gebühren nicht mehr 
kostendeckend sind und daher angehoben werden müssen. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Döhlau hat bei der Fest-
setzung der Wasser- und Abwassergebühren auch kei-
nen Ermessensspielraum, da nach den Vorschriften des 
Kommunalabgabengesetzes die betreffenden öffentlichen 
Einrichtungen kostenneutral zu betreiben sind. Aufgrund 
der Unterdeckungen im vergangenen vierjährigen Kalkula-
tionszeitraum (1.10.2019 bis 30.09.2023) in Höhe von zir-
ka 300.000 Euro im Bereich Wasser und in Höhe von zirka 
600.000 Euro im Bereich Abwasser sowie weiterer Fakto-
ren, wie etwa höhere Betriebskosten (unter anderem für 
Strom, Kanaluntersuchungen etc.) und steigende kalkula-
torische Kosten infolge von Investitionen, führen zu dieser 
deutlichen, aber notwendigen Anhebung der Gebühren. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Internetsei-
te www.doehlau.de (Bürgerservice & Politik – Steuern, Bei-
träge, Gebühren).

Fahnenlayout der Gemeinde Döhlau

Der Wettbewerb „Gestalten Sie das Layout unserer Fahne 
der Gemeinde Döhlau“ wurde nach Auswertung der Vor-
schläge im Gemeinderat bis Ende des Jahres 2023 verlän-
gert. Bei den vielen Vorschlägen konnte leider keiner den 
Gemeinderat überzeugen. Es waren auch einige schöne 
Layouts dabei, welche aber als Hauptfahne für eine Ge-
meinde leider nicht geeignet sind. Nach Meinung des Ge-
meinderates sollten mindestens die zwei Hauptfarben Rot 
und Weiß den Hintergrund gestalten. Bei der Anordnung 
oder Gestaltung der Form sind keine Grenzen gesetzt.

Postfiliale eröffnet in Döhlau  

Seit diesem Herbst verfügt Döhlau wieder über eine kleine 
Postfiliale im Ort. Die Postfiliale ist im Steinweg 17 in Döh-
lau zu finden. Während der Öffnungszeiten können Brief- 
und Paketmarken erworben werden. Zudem können Retou-
ren und vorfrankierte Pakete abgegeben werden. 

Die Öffnungszeiten sind Montag bis Donnerstag, 16.30 Uhr 
– 17.30 Uhr, und Freitag und Samstag, 8.00 Uhr – 9.00 Uhr. 

Durch eine Spende konnte                          
das Kriegerdenkmal in Kautendorf       

restauriert werden

Die Stiftergemeinschaft der Sparkasse Hochfranken in Ko-
operation mit der Deutschen Stiftungstreuhand unterstütz-
te die Gemeinde Döhlau mit der Kundenstiftung „Stiftung 
für Denkmalschutz, Heimatkunde und Heimatpflege für 
Stadt und Landkreis Hof“. Aufgrund einer Empfehlung einer 
Döhlauer Bürgerin, welche die Kundenstiftung großzügig 
unterstützt, konnte die Restaurierung des Kriegerdenkmals 
in Kautendorf durchgeführt werden. Die Gemeinde Döhlau 
bedankt sich bei allen Beteiligten für die großzügige Spen-
de. 

Anmeldezeiten Kindertages-                    
einrichtungen in der Gemeinde Döhlau

Die Anmeldung der Kinder für das Betreuungsjahr 
2024/2025 (beginnend am 01.09.2024) findet wie folgt 
statt:

Kindertagesstätte Pfiffikus, Brunnenstr. 11, 95182 Döh-
lau: Montag, 29.01.2024, bis Mittwoch, 31.01.2024, zwi-
schen 9 und 12 Uhr
• für Kinder, die am 1. September 2024 mindestens drei 
Jahre alt sind (Kiga/ u.U. auch jünger) 
• für Kinder, die am 1. September 2024 mindestens 1 Jahr 
alt sind (Krippe/ in Ausnahmefällen auch jünger)

Evang. Kindergarten Regenbogenland und Kinderkrip-
pe Kuschelnest, Tauperlitz, Schulstr. 15, 95182 Döhlau:  
Montag, 29.01.2024, bis Mittwoch, 31.01.2024, zwischen 

Das Kautendorfer Kriegerdenkmal                                                     
vor der Sanierung (links) und nachher (rechts).
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AUS DEM RATHAUS

14.00 und 16.00 Uhr
• für Kinder, die am 1. September 2024 mindestens 2,5 Jah-
re alt sind (Kiga)  
• für Kinder die am 1. September 2024 mindestens 8 Wo-
chen alt sind (Krippe) 

Unabhängig von der Anmeldewoche können Anmeldefor-
mulare auch jederzeit in den Einrichtungen abgeholt wer-
den. Bitte Impfpässe, Nachweise der Masernimpfung/en 
sowie die Untersuchungshefte für Früherkennungsuntersu-
chungen mitbringen.

Für Rückfragen stehen die Einrichtungsleiterinnen Frau 
Breuer (Kindertagesstätte Döhlau, Telefon 09286/8222) 
sowie Frau Diaz und Frau Doß (Kindergarten und Krippe 
Tauperlitz, Telefon  09281/7531082) zur Verfügung.

Marcel Brink als Nachrücker von              
Karin Gradel im Gemeinderat vereidigt

Karin Gradel (PFG) hat aus privaten Gründen ihr Amt als 
Gemeinderätin in der Sitzung vom 12. Oktober niederge-
legt. Sie war 18 Jahre im Gemeinderat und hat bei vielen 
weitreichenden Entscheidungen für die Gemeinde Döhlau 
abgestimmt und zur positiven Entwicklung beigetragen. 
Vielen herzlichen Dank dafür. Wir wünschen ihr alles Gute 
für die Zukunft. Als Nachrücker wurde Marcel Brink für die 
Parteifreie Gemeinschaft am 9. November vereidigt. Er ist 
schon seit vielen Jahren bei der Freiwilligen Feuerwehr Tau-
perlitz und beim Seefest tätig. Wir freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit im Gemeinderat und wünschen Marcel 
Brink immer ein glückliches Händchen bei seinen Entschei-
dungen.

Sarah Degelmann und Katja Plank sind 
unsere neuen Jugendbeauftragten 

Unser jahrelanger Jugendbeauftragter Jürgen Wolfrum 
musste aus privaten Gründen sein Amt niederlegen. Zahl-

reiche Sitzungen auf Kreisebene, Jugendsitzungen in der 
Gemeinde Döhlau und die Wahlen der Jugendsprecher wa-
ren nur einige seiner Aufgaben. Wir bedanken uns für 15 
Jahre Jugendarbeit und auch die Betreuung der beiden Ju-
gendcontainer.

Wir freuen uns, dass mit Sarah Degelmann und Katja Plank 
aus unserer Gemeinde zwei junge, engagierte Bürgerinnen 
die Arbeit fortsetzen. Sie wurden in der Novembersitzung 
vom Gemeinderat einstimmig bestätigt. Zur Unterstützung 
konnte noch Julia Hanoglu gewonnen werden. Bei der Ju-
gendarbeit in unserer Gemeinde Döhlau sind für 2024 eini-
ge Änderungen geplant. Es hat sich gezeigt, dass sich die 
Arbeit mit den Jugendlichen und auch die Bedürfnisse der 
Jugend in den letzten Jahren geändert haben. Durch den 
aktuellen Wechsel der Jugendbeauftragten können Frau 
Degelmann und Frau Plank bei den Änderungen von Anfang 
an mit einbezogen werden. Wir wünschen Jürgen Wolfrum, 
Sarah Degelmann und Katja Plank alles Gute für die Zukunft 
und die weiteren Aufgaben.

Bürgermeister Marc Ultsch (links) begrüßt die neuen             
Jugendbeauftragten Sarah Degelmann und Katja Plank      

mit Vorgänger Jürgen Wolfrum (von links).

Nächstes Gemeindeblatt
Der Abgabetermin für Berichte für die Februar-Ausgabe des 

Mitteilungsblattes „Unser Gemeindeblättla“ ist am 

Montag, 22. Januar 2024, 15 Uhr.  

Artikel bitten per E-Mail senden an:  
doehlau@frankenpost.de 

Später eingehende Berichte können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden. Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 

erscheint am Samstag, 3. Februar 2024.

Karin Gradel verlässt auf eigenen Wunsch den Gemeinderat. 
Ihr Nachfolger Marcel Brink (links) wurde in der November-

Sitzung vereidigt. Bürgermeister Marc Ultsch begrüßte ihn im 
Gemeinderat Döhlau.
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Elektrifizierung des Dienesn Heislas in Regnitzlosau
Das Dienesn Heisla, eines der letzten erhaltenen Blockhäu-
ser in der Region, war lange nur ein Baudenkmal.

Im Rahmen eines ILE-Projektes des Regionalbudgets hat 
der Dienesn Heisla e.V. für 2022 Fördermittel beantragt, um 
Licht und Strom im Dienesn Heisla zu installieren. Die Elek-
trifizierung war eine Grundvoraussetzung, um das Dienesn 
Heisla zukünftig für Ausstellungen und Workshops nutzen 
zu können. Um dem historischen Charakter des Hauses ge-
recht zu werden, wurden Bakelit-Schalter und Steckdosen 
verbaut und die Aufputz-Leitungen mit stoffummantelten 
Kabeln ausgeführt. 

Zur Kirchweih im November 2022 konnte im neu geschaffe-
nen Ausstellungsraum im Dienesn Heisla eine Ausstellung 
über das „Strohdach in Oberfranken“ starten. Im Juni 2023 
folgte eine Kunstausstellung „Vernissage mit Acryl auf Lein-
wand“. Zur Kirchweih 2023 ist in Zusammenarbeit mit dem 
Historischen Verein Regnitzlosau e.V. eine Fotoausstellung 
„Regnitzlosau einst und jetzt“ geplant.

Dank der beantragten Fördermittel kann das Dienesn Heisla 
jetzt als ein kultureller Austauschort fungieren.

AUS DEM RATHAUS

Öffentlichkeitsbeteiligung für 
Bürgerinnen und Bürger an 

der Lärmaktionsplanung des                                                                 
Eisenbahn-Bundesamtes (Runde 4) 

Das Eisenbahn-Bundesamt startete am 20. November 
2023 die zweite Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung im 
Rahmen der Lärmaktionsplanung. Bis zum 2. Januar 2024 
können sich alle Bürgerinnen und Bürger der Bundesrepub-
lik Deutschland an der Lärmaktionsplanung (Runde 4) be-
teiligen. 

Hierfür hat das Eisenbahn-Bundesamt die Beteiligungs-
plattform auf der Internetseite laermaktionsplanung-
schiene.de freigeschaltet. 

In der zweiten Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung haben 
die Menschen die Möglichkeit, sich umfassend zum Ent-
wurf des Lärmaktionsplans (Runde 4) sowie zum Verfahren 
der Lärmaktionsplanung und der Öffentlichkeitsbeteiligung 
zu äußern. Der Entwurf zum Lärmaktionsplan steht allen 
Interessierten auf der genannten Beteiligungsplattform zur 
Verfügung. Eine Beteiligung ist für Bürgerinnen und Bürger 
ohne Anmeldung oder Registrierung möglich. Lediglich 
eine E-Mail-Adresse muss angegeben werden. 

Jede Person kann sich nur einmal beteiligen. Weitere Infor-
mationen zur Teilnahme finden alle Interessierten auf laer-
maktionsplanung-schiene.de. 

Baumspende zur Konfirmation 2023

Am Samstagvormittag, 21. Oktober, trafen sich die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden 2023, um ihren Obstbaum 
(Apfel), den unser Bürgermeister Marc Ultsch spendete, in 
Kautendorf am Dorfteich einzupflanzen.

Durch diesen Baum möchte der Bürgermeister sie immer 
an ihre Wurzeln erinnern und etwas Gemeinsamkeit schen-
ken. Nach einer kurzen Begrüßungsrunde mit den weiteren 
Bürgermeistern Rainer Pöllath und Günter Popp wurde der 
Baum eingepflanzt. Das gemütliche Beisammensein nach 
der Pflanzaktion fand im Alten Schulhaus in Kautendorf 
statt.  So kam es zu interessanten Gesprächen mit der 
Jugend in unserer Gemeinde. Danke an alle Anwesenden, 
welche trotz des kalten Wetters und der frühen Uhrzeit vor-
beigekommen sind.  

Mit den Fördermitteln wurden im historischen                        
Regnitzlosauer Dienesn Heisla Licht und Strom installiert.

ILE-Projekte im Dreiländereck
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Haben Sie geheiratet oder sind Eltern geworden? 
Wir veröffentlichen in unserer neuen Rubrik „Familienereignisse“ gerne aktuelle Hochzeiten und Geburten. 
Senden Sie bitte Ihre Bilder (keine Collagen!) und ein paar Infos dazu per E-Mail an doehlau@frankenpost.de

Datenschutz: Bitte schreiben Sie nochmal ausdrücklich dazu, dass Sie mit der Veröffentlichung der Namen und Bilder 
im Gemeindeblatt Döhlau einverstanden sind. Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen!

FAMILIENEREIGNISSE

Herzlichen  Glückwunsch!
Am 5. August 2023 um 7.36 

Uhr kam Gabriel Schott in Hof 

zur Welt. Bei seiner Geburt 

wog der neugeborene Tauper-

litzer 3.265 Gramm und war                         

52 Zentimeter groß. 
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VHS: Tanzkurs 1                                                 
für Fortgeschrittene F24

Aufbauend auf die im Fortgeschrittenenkurs F23 vermittelten 
Kenntnisse der Standard- und Lateinamerikanischen Tänze
werden die bestehenden Tanzfolgen ausgebaut. 
Beginn: Donnerstag, 07. März 2024, Dauer: 10 x donners-
tags, 18.45 - 20.15 Uhr (20 UE), Ort: Rathaussaal Döhlau, Lei-
tung: Dieter Jenke, Gebühr: 58,- € (10 TN), 48,- € (ab 12 TN), 
Anmeldeschluss: 29. Februar 2024
Schuhe mit Ledersohlen sind empfehlenswert; keine Schuhe 
mit sogenannten Pfennigabsätzen! Für Auskünfte steht der 
Kursleiter unter Telefon (09293)/9339298 zur Verfügung.

VHS: Tanzkurs 2                                                 
für Fortgeschrittene -                                                      

Tanzkreis „F - unendlich“

Der VHS-Tanzkreis bietet denjenigen, die an allen Fortge-
schrittenenkursen teilgenommen haben, Gelegenheit, das 
Tanzen weiter auszuüben. Unterrichtet werden neue Folgen, 
aber auch erlernte Folgen werden wiederholt. 
Beginn: Donnerstag, 07. März 2024, Dauer: 10 x donners-
tags, 20.30 - 22 Uhr (20 UE), Ort: Rathaussaal Döhlau, Lei-
tung: Dieter Jenke, Gebühr: 58,- € (10 TN), 48,- € (ab 12 TN), 
Anmeldeschluss: 29. Februar 2024
Schuhe mit Ledersohlen sind empfehlenswert; keine Schuhe 
mit sogenannten Pfennigabsätzen! Für Auskünfte steht der 
Kursleiter unter Telefon (09293)/9339298 zur Verfügung.

VHS: Schulprojekt der VHS in Tauperlitz

Offene Ganztagsschule
Die VHS Hofer Land ist Kooperationspartner für die Offene 
Ganztagsschule an der Von-Pühel-Grundschule in Tauper-
litz. Über 80 Mädchen und Jungen der Jahrgangsstufen 1 
bis 4 besuchen die offene Ganztagsschule. Die Kinder wer-
den von Montag bis Freitag nach Unterrichtsschluss in der 
Kurzgruppe bis 14 Uhr und in der Langgruppe bis 16 Uhr pä-
dagogisch betreut. Die Betreuung findet in den Räumen der 
Schule statt und umfasst das Mittagessen, die Hausaufga-
benbetreuung, die Unterstützung beim Lernen, ein pädago-
gisches Zusatzangebot wie kreatives Gestalten, Bewegung, 
Projekte, Feste und Feiern sowie Angebote zur sinnvollen 
Freizeitgestaltung. 

Die Betreuung ist für die Eltern kostenfrei. Lediglich für die 
Betreuung am Freitag wird ein Elternbeitrag erhoben. Das 
Projekt wird durch das Bayerische Kultusministerium und 
die Gemeinde Döhlau finanziert.

VHS: Leitung und Anmeldung

FAMILIENEREIGNISSE

Berg

Gesundheit &
Ernährung

26BE501101
Yoga am Vormittag
Dieser Kurs eignet sich für Neueinsteiger 
und Senioren. Viele Übungen können auf 
dem Stuhl sitzend ausgeführt werden. Wir 
üben in einer kleinen Gruppe und können 
auch gezielt und sehr individuell auf ver-
schiedene Problemzonen im Körper ein-
gehen.

Beginn: Donnerstag, 22. Februar 2024
Dauer: 3x donnerstgas, 9 - 10.30 Uhr 
(6 UE)
Ort: Berg, Yogaschule, Hofer Straße 9
Leitung: Jutta Weber, Dipl.-Yogalehrerin
Gebühr: 28,- €
Anmeldeschluss: 15. Februar 2024
Bitte mitbringen: Decke, kleines Kissen 
und warme Socken

26BE501102
Hormonyoga-Onlineabend
Willst du raus aus den Wechseljahren und 
den zweiten Frühling deines Lebens ge-
nießen, dann erfährst du an diesem 
Abend wie Hormonyoga dich dabei unter-
stützen kann. Nach einer theoretischen 
Einführung rollen wir gleich die Matte aus 
und probieren diese speziellen Atem-
übungen und Energieleitungstechniken in 
den verschiedenen Asanas aus. Dieser 
Abend wird dich energetisieren, sodass 
du wie ein Schmetterling in den Frühling 
2024 fliegst.

Termin: Dienstag, 19. März 2024
Beginn: 18.30 - 20 Uhr
Ort: Online
Referentin: Jutta Weber, Dipl.-Yogalehre-
rin
Gebühr: 10,- €, ermäßigt 0,- €
Dieser Kurs findet mit dem Konferenzsys-
tem ZOOM statt. Sie benötigen einen PC, 
Laptop oder ein Tablet mit Internet-An-
schluss, Kamera, Lautsprecher und Mi-
krofon. Rechtzeitig vor Kursbeginn erhal-
ten Sie per E-Mail einen Zugangslink.
Zur technischen Unterstützung nimmt die 
Kursleiterin vor Kursbeginn mit Ihnen tele-
fonisch Kontakt auf.

Döhlau/
Tauperlitz

Gesundheit &
Ernährung

26DT503141
Tanzkurs 1 für Fortgeschrittene
F24
Aufbauend auf die im Fortgeschrittenen-
kurs F23 vermittelten Kenntnisse der 
Standard- und Lateinamerikanischen Tän-
ze werden die bestehenden Tanzfolgen 
ausgebaut.

Beginn: Donnerstag, 07. März 2024
Dauer: 10 x donnerstags, 18.45 - 20.15 
Uhr (20 UE)
Ort: Rathaussaal Döhlau
Leitung: Dieter Jenke
Gebühr: 58,- € (10 TN), 48,- € (ab 12 TN)
Anmeldeschluss: 29. Februar 2024
Schuhe mit Ledersohlen sind empfeh-
lenswert;  keine Schuhe mit sogenannten 
Pfennigabsätzen! Für Auskünfte steht der 
Kursleiter unter Telefon (09293) 9339298 
zur Verfügung.

26DT503142
Tanzkurs 2 für Fortgeschrittene -
Tanzkreis "F - unendlich"
Der VHS-Tanzkreis bietet denjenigen, die 
an allen Fortgeschrittenenkursen teilge-
nommen haben, Gelegenheit, das Tanzen 
weiter auszuüben. Unterrichtet werden 
neue Folgen, aber auch erlernte Folgen 
werden wiederholt.

Beginn: Donnerstag, 07. März 2024
Dauer: 10 x donnerstags, 20.30 - 22 Uhr 
(20 UE)
Ort: Rathaussaal Döhlau
Leitung: Dieter Jenke
Gebühr: 58,- € (10 TN), 48,- € (ab 12 TN)
Anmeldeschluss: 29. Februar 2024
Schuhe mit Ledersohlen sind empfeh-
lenswert;  keine Schuhe mit sogenannten 
Pfennigabsätzen! Für Auskünfte steht der 
Kursleiter unter Telefon (09293) 9339298 
zur Verfügung.

Schulprojekt der VHS
in Tauperlitz

Offene Ganztagsschule

Die VHS Hofer Land ist Koope-
rationspartner für die Offene Ganz-
tagsschule an der Von-Pühel Grund-
schule in Tauperlitz. Über 80 Mädchen 
und Jungen der Jahrgangsstufen 1 bis 
4 besuchen die offene Ganz-
tagsschule. Die Kinder werden von 
Montag bis Freitag nach Unter-
richtsschluss in der Kurzgruppe bis 14 
Uhr und in der Langgruppe bis 16 Uhr 
pädagogisch betreut. Die Betreuung 
findet in den Räumen der Schule statt 
und umfasst das Mittagessen, die 
Hausaufgabenbetreuung, die Unter-
stützung beim Lernen, ein pädago-
gisches Zusatzangebot wie kreatives 
Gestalten, Bewegung, Projekte, Feste 
und Feiern sowie Angebote zur sinn-
vollen Freizeitgestaltung. Die Be-
treuung ist für die Eltern kostenfrei. 
Lediglich für die Betreuung am Freitag 
wird ein Elternbeitrag erhoben. Das 
Projekt wird durch das Bayerische Kul-
tusministerium und die Gemeinde 
Döhlau finanziert.
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102 | www.vhshoferland.de • Telefon 09281 7145-0

Leitung:
Willi Prechtl
Schlossstraße 3
95138 Bad Steben

Allgemeiner Hinweis 
Es gelten die Geschäfts-
bedingungen (siehe Heftende). Anmeldun-
gen sind direkt bei der Kursleiterin unter 
Telefon: 09288/550950 möglich.

Leitung  
und Anmeldung:
Tanja Kinze
Gemeinde Berg
Kirchplatz 2
95180 Berg 
Telefon: 09293/943-11
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Allgemeine Hinweise 
Es gelten die Geschäftsbedingungen (siehe 
Heftende). Eine nochmalige Benachrich-
tigung bei Kursbeginn erfolgt nicht. An-
gemeldete Teilnehmer werden jedoch bei 
Nichtzustandekommen oder Änderungen 
(Einrichtung eines zweiten Kurses etc.) 
verständigt.

Leitung:
Willi Prechtl

Geschäftsstelle:
Markt Bad Steben
Rathaus 
Hauptstraße 2
95138 Bad Steben

Anmeldung:
Carina Hackenberg
Telefon: 09288/7438
E-Mail: vhs@badsteben.de

Gesonderte Anmeldung für Vorträge  
und Kurse im Seniorenwohnpark:
Elke Leupold, Seniorenwohnpark 
Dr.-Gebhardt-Steuer-Straße 22 – 32
95138 Bad Steben
Telefon: 09288/920101
Fax: 09288/920109

Allgemeine Hinweise 
Es gelten die Geschäftsbedingungen (siehe 
Heftende). Eine nochmalige Benachrich-
tigung bei Kursbeginn erfolgt nicht. An-
gemeldete Teilnehmer werden jedoch bei 
Nichtzustandekommen oder Änderungen 
(Einrichtung eines zweiten Kurses etc.) 
verständigt.

Leitung  
und Anmeldung: 
Marion Grund
Gemeinde Döhlau 
Zimmer Nr. 0.5
Am Rathaus 2
95182 Döhlau 
(8 bis 13 Uhr)
Telefon: 09286/9542018 
Fax: 09286/9542030

Allgemeine Hinweise 
Es gelten die Geschäftsbedingungen (siehe 
Heftende). Eine nochmalige Benachrich-
tigung bei Kursbeginn erfolgt nicht. An-
gemeldete Teilnehmer werden jedoch bei 
Nichtzustandekommen oder Änderungen 
verständigt.

Leitung  
und Anmeldung:
Kerstin Bechert 
Regnitzstraße 24
95183 Feilitzsch
Telefon: 09281/46392

Allgemeine Hinweise 
Es gelten die Geschäftsbedingungen (siehe 
Heftende). Eine nochmalige Benachrich-
tigung bei Kursbeginn erfolgt nicht. An-
gemeldete Teilnehmer werden jedoch bei 
Nichtzustandekommen oder Änderungen 
verständigt.

Geschäftsstelle:
Gemeindeverwaltung 
Gattendorf 
95185 Gattendorf
Telefon: 09281/40730

Leitung 
und Anmeldung:
Erhard Steinhäußer
Gumpertsreuther Str. 11
95185 Gattendorf
Telefon: 09281/45622

Allgemeine Hinweise 
Es gelten die Geschäftsbedingungen (siehe 
Heftende). Eine nochmalige Benachrich-
tigung bei Kursbeginn erfolgt nicht. An-
gemeldete Teilnehmer werden jedoch bei 
Nichtzustandekommen oder Änderungen 
benachrichtigt.

Geschäftsstelle und Anmeldung:

Markt Zell 
Bahnhofstraße 10 
Jennifer Wagner, Zimmer 10
95239 Zell
Telefon: 09257/9420
Fax: 09257/94292
E-Mail: jennifer.wagner@markt-zell.de

Leitung und Anmeldung:
Melanie Fuchs
Münchberger Straße 10
95239 Zell
Telefon: 09257/7177
E-Mail: vhs-zell@gmx.de

Allgemeine Hinweise
Es gelten die Geschäftsbedingungen (siehe 
Heftende). Alle Teilnehmer werden gebeten, 
bei ihrer Anmeldung ein Lastschiftmadat über 
die Kursgebühren auszu stel len. Bei telefo-
nischer Anmeldung bitte die Bankverbindung 
angeben, damit die Gebühren eingezogen 
werden können.
Ihre Anmeldung ist verbindlich! Benachrich-
tigung bei Kursbeginn erfolgt nicht.
Angemeldete Teilnehmer werden jedoch bei 
Nichtzustandekommen oder Änderungen be-
nachrichtigt. Bitte melden Sie sich rechtzeitig 
an, denn wenn nicht genügend Anmeldungen 
vorhanden sind, wird die Veranstaltung abge-
sagt!

Marion Grund
Gemeinde Döhlau
Zimmer Nr. 0.5, Am Rathaus 2
95182 Döhlau (8-13 Uhr)
Telefon: 09286/9542018
Fax: 09286/9542030
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Der Nikolaus kommt!

Am Samstag, 2. Dezember, um 17 Uhr laden die „Alten Her-
ren“ des ASGV Döhlau alle Kinder der Gemeinde Döhlau zum 
Nikolausabend am Kirchplatz ein. Kinder bis 12 Jahren wer-
den vom Nikolaus mit einem Päckchen beschenkt. Der ASGV 
bedankt sich damit bei den Döhlauer Bürgern und Firmen für 
die Spenden an die Kärwa-Ziech. Gegen den Hunger gibt’s 
„Broadwärscht“, gegen die Kälte Glühwein und Kinderpunsch. 
Bitte eigene Tassen oder Becher mitbringen!

Lichtblick – der Trauertreff

Es tut gut, in der Trauer nicht allein zu sein, deshalb veran-
staltet die evangelische Kirchengemeinde einen Trauertreff 
unter dem Motto „Gemeinsam durch die dunkle Jahreszeit“. 
Es geht darum, der Trauer Raum zu geben, Kontakte zu knüp-
fen und um den Austausch mit anderen Betroffenen. 

Themen können sein:
• Wie lebe ich mit der Trauer?
• Wie gehe ich mit Reaktionen meiner Mitmenschen um?
• Was gibt mir Trost?
• Darf ich Trauer zeigen?

Termine:
• 08.12.23 16:00-17.30 Uhr
• 19.01.24 16:00-17.30 Uhr
• 16.02.24 16:00-17.30 Uhr
• 15.03.24 16:00-17.30 Uhr

im Gemeindehaus der evangelischen Kirchengemeinde Ober-
kotzau/Döhlau, Wiesenweg 3, in Döhlau.

Kontakt bei Fragen/Anregungen: Julia Hanoglu, Telefon 
09286/965647 oder per E-Mail an info@koerper-seelen-
raum.de. Um Anmeldung wird gebeten.

DÖHLAUER LEBEN

Abzeichen für acht Mitglieder der Jugendfeuerwehr 

Abzeichen Jugendflamme Stufe 1.

Am 20. Oktober wurde am Feuerwehrgerätehaus in Tauper-
litz die Prüfung zur Jugendflamme der Deutschen Jugend-
feuerwehr abgelegt. Dieser Ausbildungsnachweis ist in drei 
Stufen gegliedert. Alle acht Anwärter*innen aus den Ortstei-
len der Gemeinde Döhlau legten Stufe 1 erfolgreich ab. Dazu 
nochmals herzlichen Glückwunsch an alle!

Zu den Bestandteilen der Prüfung gehörten beispielsweise 
die Zusammensetzung des Notrufes, das Anfertigen aus-
gewählter Knoten und Stiche sowie die Durchführung von 
feuerwehrtechnischen Aufgaben. Dazu zählen das Ausrol-
len eines Schlauches, das Erklären zur Handhabung von 
Verteiler und Strahlrohren oder das Bereitlegen ausgewähl-
ter Sanitätsgeräte. Mit der Jugendflamme – Stufe 1 wurde 
den Teilnehmenden das Wissen und die korrekte Anwen-
dung grundlegender Feuerwehraufgaben bescheinigt. In 
den kommenden Jahren haben die Jugendfeuerwehrmit-
glieder die Chance, die Stufen 2 und 3 abzulegen und ihr er-

lerntes Wissen unter Beweis zu stellen. Wir freuen uns be-
sonders, dass während der Prüfung und zur Verleihung der 
Abzeichen unser Bürgermeister Marc Ultsch sowie unser 
Kreisbrandmeister Volker Bucher anwesend waren. Sie be-
glückwünschten die Anwärter*innen und dankten für das 
Engagement der jungen Gemeindemitglieder für das Ehren-
amt in der Feuerwehr. 

Nach der bestandenen Prüfung haben wir den Abend mit ei-
nem gemeinsamen Pizzaessen im Gemeinschaftsraum der 
Feuerwehr Kautendorf ausklingen lassen und die bestande-
ne Prüfung gefeiert.       Elisabeth Meyer

Erklärung der Funktionsweise eines Verteilers.
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OGV Döhlau feiert Herbstfest

Der Obst- und Gartenbauverein Döhlau hat zu seinem dies-
jährigen Herbstfest langjährige Mitglieder geehrt. 

Vorsitzender Hartmut Frank hatte alle Mitglieder und Freun-
de des Gartenbauvereins am Samstagabend in den vollen 
Rathaussaal geladen. Von der Gemeindeverwaltung spra-

chen 2. Bürgermeister Rainer Pöllath und vom Kreisverband 
Hof der Gartenbauvereine, die stellvertretende Vorsitzende, 
Birgit Wunderatsch, Grußworte. Gleich danach wurden die 
Ehrungen von den Vorsitzenden Hartmut Frank und Doris 
Demel zusammen mit der stellvertretenden Kreisvorsitzen-
den durchgeführt.  

Diese Mitglieder wurden anlässlich des Herbstfestes für langjährige Vereinszugehörigkeit geehrt (von links):                
 2. Bürgermeister Rainer Pöllath, Edgar Pollak (40), Rudolf Edelmann (40), Waltraud Strobel (40), Stefan Egelkraut (25), 

Anton Döllinger (50), Erwin Korus (40), Birgit Wunderatsch (Kreisverband Hof), 2. Vorsitzende Doris Demel und
 1. Vorsitzender Hartmut Frank.

Im Anschluss fand das traditionelle Herbstfest statt. Die flei-
ßigen Helfer der Vereinsleitung servierten warme und kalte 

Speisen. Ebenfalls standen etliche Weine zur Auswahl. Bis 
spät in den Abend wurde kräftig gefeiert.
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„Pfiffikus“-Förderverein stellt sich neu auf

Bei der Mitgliederversammlung des Fördervereins „Kinder-
tagesstätte Pfiffikus Döhlau“ wurde ein neuer Vorstand ge-
wählt. Neue Vorsitzende ist Julia Pößel, ihre Stellvertreterin 
Saskia Yobas. Außerdem gehören dem Vorstand Schriftfüh-
rerin Annett G., Kassenwartin Tatjana Klinke und die Beisit-
zer Tanja und Marco Lehmann an.

Es stehe für alle außer Frage, dass sie weiterhin eng mit der 
Kindertagesstätte zusammenarbeiten und dieses tolle Pro-
jekt weiterführen wollen. Die Vergangenheit habe gezeigt, 
dass durch die Unterstützung des Fördervereins ein wertvol-
ler und qualitätssteigender Mehrwert für alle entstanden ist.

„Diesen Zustand wollen wir mindestens halten, wenn nicht 
weiter optimieren“, heißt es in einer Mitteilung des neuen Vor-
standsteams. „Dazu sind wir auf die tatkräftige Unterstüt-
zung durch unsere Mitglieder und Sponsoren angewiesen. 
Nur so können wir gemeinsam Projekte erreichen.“ Für das 

kommende Jahr werden unter anderem neue Gartenspiel-
geräte nach dem Umbau gekauft. Um dringende Anschaf-
fungen und Projekte im Sinne der Kinder zu ermöglichen, 
unterstützt der Verein bei der Veranstaltung des jährlichen 
Sommerfestes, des Kartoffelfeuers und Martinsumzugs. 

Wer Mitglied im Förderverein werden möchte, wendet sich 
bitte direkt an Julia Pößel.

Spenden

Der Förderverein freut sich über Spenden, die man 
auf das Vereinskonto überweisen kann:

Sparkasse Hochfranken                                                                                                            
IBAN DE97 7805 0000 0222 1021 70

Der neue Vorstand des Fördervereins „Kindertagesstätte Pfiffikus Döhlau“ (von links): Kassenwartin Tatjana Klinke,             
Vorsitzende Julia Pößel, stellvertretende Vorsitzende Saskia Yobas und Schriftführerin Annett G..
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Digitales Wissen für Ältere: Der Digitale Engel kommt nach Hof

Der Digitale Engel, das mobile Ratgeberteam zu Digitalfra-
gen von Deutschland sicher im Netz e.V., macht am Diens-
tag, 12. Dezember, in der VHS Hofer Land, Ludwigstraße 7, 
in Hof Station. 

Digitalexperten beantworten von 10 bis 16 Uhr kostenlos 
Fragen rund um Online-Anwendungen und die Neuen Me-
dien. Der Digitale Engel richtet sich speziell an ältere Onliner 
und Offliner, die ihr digitales Wissen vertiefen möchten. On-
line einkaufen, Messengerdienste nutzen und vieles mehr: 
Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, mit digitalen Hilfsmitteln 
den Alltag zu erleichtern. Viele Seniorinnen und Senioren füh-
len sich jedoch unsicher im Umgang mit dem Internet und 
möchten ihre Online-Kenntnisse festigen.  Experten beraten 
Ältere bei der sicheren Nutzung digitaler Anwendungen und 
klären im persönlichen Gespräch individuelle Fragen. Das 
bundesweite Programm wird vom Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) gefördert 
und steht in Kooperation mit zahlreichen Einrichtungen der 

Seniorenarbeit. Im Rahmenprogramm informiert die Krimi-
nalpolizei über „Enkeltrick und andere Betrugsmaschen“, 
das BRK zeigt, wie der mobile Notruf funktioniert und die 
VHS ist mit dem VHS-Smartphone-Stammtisch präsent. 
Von 11.15 bis 12 Uhr singen Mitarbeiter und Kursteilnehmer 
Weihnachtslieder und schaffen dem Digitalen Engel einen 
adventlichen Rahmen.  

Am 12. Dezember kommt ein mobiles Ratgeberteam
 in die VHS Hofer Land und berät ältere Menschen in 

digitalen Fragen.

Allgemeine Informationen zum VGN-Beitritt am 01.01.2024

Stadt und Landkreis Hof treten zum 1. Januar 2024 dem 
Verkehrsverbund Großraum Nürnberg (VGN) bei und zählen 
damit neben den Landkreisen Coburg, Kronach, Kulmbach, 
Wunsiedel und Tirschenreuth sowie der kreisfreien Stadt Co-
burg zu den neuen Verbundregionen des VGN.  Welche Vor-
teile und Veränderungen bringt der VGN-Beitritt für das Hofer 
Land mit sich und was gilt es in diesem Zusammenhand zu 
beachten? 

1. Was ist der VGN?
Der VGN ist ein Zusammenschluss von Städten und Land-
kreisen sowie von Verkehrsunternehmen als gleichberechtig-
te Partner. Ab dem 1. Januar umfasst der VGN insgesamt 
zehn kreisfreie Städte, 22 Landkreise sowie rund 150 Ver-
kehrsunternehmen. 

2. Welchen Vorteil habe ich durch den VGN-Beitritt?
Innerhalb des VGN gilt für alle Fahrgäste ein einheitlicher Ta-
rif und ein gemeinsamer Fahrplan. Mit einer einzigen Fahrkar-
te können alle VGN-Linien genutzt werden. Wer zum Beispiel 
auf seiner Fahrt zuerst den Stadt- oder Regionalbus nimmt 
und dann auf die Bahn umsteigt, muss keine zweite Fahrkar-
te lösen. 

3. Wo bekomme ich Tickets?
Wie gewohnt gibt es Fahrkarten beim Busfahrer, an den Fahr-
kartenautomaten, an Bahnstationen sowie in den Kunden-
büros und Verkaufsstellen der Verkehrsunternehmen vor 
Ort.  Zudem können Fahrkarten auch im Onlineshop unter        

www.shop.vgn.de als Handy- oder PrintTicket gekauft wer-
den. Mobile Fahrplanauskünfte, Fahrplaninformationen in 
Echtzeit und Online-Ticketkauf in einem gibt es auch in der 
App VGN Fahrplan & Tickets. Darüber hinaus bietet der VGN 
mit dem eTarif egon eine weitere flexible und einfache Form 
der Fortbewegung. Via App werden Fahrten digital erfasst 
und monatlich abgerechnet.

4. Welche Tickets gibt es?
Unbegrenztes Fahren ermöglichen die Zeitkarten mit und 
ohne Abo, wie etwa das Deutschlandticket (49 bzw. 29 Euro-
Ticket), das 365-Euro-Ticket für Schüler oder Wochen- und 
Monatskarten. Für gelegentliche Fahrten stehen Einzelfahr-
karten, Streifenkarten, 4er-Tickets und Tagestickets zur Ver-
fügung. Auch die Eintrittskarten für viele Kultur- und Sport-
veranstaltungen gelten künftig als Fahrkarte für die Hin- und 
Rückfahrt.

5. Was ändert sich?
Das regionale Liniennetz in Stadt und Landkreis Hof bleibt 
unverändert, lediglich die Nummern der Buslinien werden ge-
ändert. Detaillierte Informationen zu den einzelnen Buslinien 
finden Sie in Kürze online auf den Homepages von Stadt und 
Landkreis Hof sowie den Stadtwerken Hof. In Stadt und Land-
kreis Hof gilt zudem ab dem 1. Januar das Zonen-Tarifsys-
tem des VGN. Das heißt die Fahrpreise berechnen sich nach 
durchfahrenen Tarifzonen von 1 bis 10 Zonen. Der maxima-
le Fahrpreis liegt dabei bei 10 Zonen – darüber hinaus wird 
nicht berechnet.

Foto: Jörg Farys
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Das starke Plus zu Ihrem Abo:

30 Tage 
für nur 

0,99€*
testen!

 Erhalten Sie zusätzlich Zugriff 
 auf alle Premium-Inhalte FP+
 der Verlagswebsite.

 fl exibel und monatlich 
 abbestellbar

Jetzt sichern:
www.frankenpost.de/plus

Stimme der Region

QR-Code scannen 
und online bestellen.

www.frankenpost.de/plus

* Exklusiv für unsere Leser: Weiterlesen für 1,99 €/Monat

* Angebot für unsere Neukunden: Weiterlesen für nur 5,99 €/Monat

6. Was muss ich beachten?

- Bereits erworbene Fahrkarten behalten auch nach dem 
VGN-Beitritt ihre Gültigkeit im entsprechenden Geltungsge-
biet.

- Die reguläre Fahrplanänderung für Stadt und Landkreis Hof 
findet wie bisher und trotz des VGN-Beitritts bereits am 10. 
Dezember statt. D.h. auch die Bezeichnung der Linien wird 
dann bereits auf das VGN-System umgestellt. Die entspre-
chenden Fahrplanhefte des VGN in gedruckter Form erschei-
nen etwa eine Woche später. 

Fahrgäste können sich grundsätzlich an den alten Fahrplan-
heften, an den Aushängen an den Bushaltestellen sowie on-
line orientieren. Zudem wird es Flyer zu den Fahrplanände-
rungen innerhalb der Stadt Hof geben.

7. Weitere Informationen
Ständig aktualisierte Informationen rund um den Beitritt von 
Stadt und Landkreis Hof zum VGN finden Sie auf den Web-
sites der Stadt, des Landkreises sowie der Stadtwerke Hof.

DÖHLAUER LEBEN

INFO AUF DEM WEIHNACHTSMARKT:

Am Samstag, 16.12.2023, von 10 bis 16 Uhr wird 
es zum Thema VGN-Beitritt einen Infostand auf 
dem Hofer Weihnachtsmarkt geben.

ANZEIGE
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Pauli Offsetdruck e. K.
Am Saaleschlößchen 6
95145 Oberkotzau
T | 0 92 86 / 982-0
F | 0 92 86 / 982-25
E | oberkotzau@pauli-offsetdruck.de
W | www.pauli-offsetdruck.de

Wir bedanken uns bei unseren Kunden
und Geschäftspartnern

recht herzlich für die Treue und das
entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen eine besinnliche Adventszeit,
ein gesegnetes Weihnachtsfest,

viel Glück und Gesundheit im Neuen Jahr!
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Frohe
Weihnachten
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Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

03944-36160

Pflasterbau
Erfahrene Firma pflastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze,
Terrassen, Tiefgaragen usw.

0171 / 9607178
<mt-pflasterbau@gmx.de>

www.mt-pflasterbau.mozello.de

Transporte
   Nah- und Fernverkehr

● Tiefladertransporte
● Sand
● Kies
● Humus
● Rindenmulch
● Rundkies
● Findlinge
● Granitsplitter
● Granitpflaster
● Quadersteine für Trockenmauern

Erdarbeiten
aller Art mit

● Minibagger
● Bagger
● Radlader

● Silowalzen

⃰⃰

⃰

www.KOCH-Tauperlitz.de 
KOCH GmbH ● Dorfstr. 1 ● 95182 Tauperlitz

Tel. 0 92 81 / 86 05 87 -0 ● Fax -28 ● eMail: info@koch-tauperlitz.de

Familienbetrieb Jahn · Am Lahm 1 · 95182 Döhlau
Hofstelle zwischen Oberkotzau und Kautendorf

Fleisch- und Wurstwaren vom Strohschwein,
Eier aus Freilandhaltung & weitere regionale Produkte  

in unserem Selbstbedienungsladen erhältlich.

Familienbetrieb

Liebe Gäste,
wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 

fröhliche Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Wir freuen uns schon,
bald wieder für Sie 
kochen zu dürfen.
Nelli & Alex Ederle

Wir beraten Sie unverbindlich über Ihre Bestattungsvorsorge und Sterbegeldversicherung der 
Nürnberger Versicherung. Auch dann, wenn der Verstorbene Mitglied eines Feuerbestattungs-
vereins war, können die  Angehörigen einen Bestatter Ihrer Wahl beauftragen.

Hilfe und Beratung im Trauerfall

Klosterstraße 4  ·  95028 Hof 
Telefon 09281/3025

Ihr Ansprechpartner rund ums Auto
Kfz-Meister-Fachbetrieb
Hager
Tiefer Weg 5  |  95182 Döhlau-Kautendorf
Telefon 09283 - 89222  |  Telefax 09283 - 89223
E-Mail: info@kfz-hager.de

Hager

www.garant-immo.deTelefon 09281 54 01 34-11

Frisch gebackene Eltern suchen ein Zuhause: Liebe Hauseigentümer, 

da jetzt mehr Platz benötigt wird, wünschen wir uns ein eigenes Haus mit 

gemütlichem Garten. Wir suchen schon länger und hoffen immer noch auf das 

passende Angebot. Ihr Angebot bitte an Frau Wagner: 01590 18 39 384

Amtsblatt der Stadt Döhlau, Unser Döhlau
Erscheinung: 01.12.23
Format : 2-spaltig, 30 mm



Postberg 2 | 95182 Döhlau / OT Kautendorf
Telefon 09283 88 33 99 5
Telefax 09283 88 33 99 7
E-Mail info@palliativnetz.bayern
www.palliativnetz.bayern

MITGLIED IN
Wir 

unterstützen
die Charta

WWW.
CHARTA-FUER-
STERBENDE.DEZertifizierte Kursleitung

deutsche gesellschaft 
für palliativmedizin

   Nach »lieben« ist 
      »helfen« das schönste 
Zeitwort der Welt.

B. v.  SUTTNER

Spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung

chwerstkranken die bestmögliche  
Lebens qualität bis zum Schluss ermöglichen

ngehörige menschlich, einfühlsam und  
persönlich einbeziehen

 atienten- und situationsorientierte 
Therapiezielanpassungen

ersorgungsnetzwerke optimal  
organisieren

S
A
P
V

Wir beantworten gerne 
Ihre Fragen und begleiten 
Sie in diesem schwierigen 
Lebensabschnitt.

Hilfe und Unterstützung in dieser 
besonderen Situation bietet unser 
professionelles Team aus Ärzten  
und Pflegefachkräften für folgende 
Regionen:
• Stadt- und Landkreis Hof
• Landkreis Wunsiedel
• Naila, Selbitz, Bad Steben und 

Umgebung (Altlandkreis Naila)

U N S E R  B E S T R E B E N :

DA S  SA P V-T E A M 

S T E L LT S I C H  VO R

Dr. Annette Stoidner-Amann
Ärztliche Leitung, Prakt. Ärztin, 

Palliativmedizinerin, Trauerbegleiterin  
Ethikberaterin (AEM), 

Robert Herold
Apotheker,  Geschäftsführer

Gabriele Hüfner
Exam. Krankenschwester,  

Fachkraft für Gerontopsychiatrie und 
Palliative-Care, Pflegerische Leitung

Dr. Wolfgang Schulze
Palliativmediziner,  

Strahlentherapeut, Hypnotherapeut

Dr. Christian Schröfl
Palliativmediziner,  
FA Innere Medizin

Dr. Libuscha Leykauf
FA für Allgemeinmedizin  

(angehende Palliativmedizinerin)

Michaela Hagen-Mey
Internistin, Altersmedizinerin,  

(angehende Palliativmedizinerin)

Elke Matthes
Leitung Schu lungen, Dozentin,  

Zertifizierte Kursleiterin

Beate Pfundheller
Verwaltung, Buchhaltung

Bianca Thiel
Exam. Altenpflegerin,  

Palliative-Care Fachkraft,  
Pain Nurse

Annemarie Sochor-Dellian
Exam. Kranken schwester,  
Palliative-Care Fachkraft

Steffi Scharf
Exam. Altenpflegerin,  

Palliative-Care Fachkraft,  
Trauerbegleiterin

Martin Möschwitzer
Exam. Kranken pfleger,  

Palliative-Care Fachkraft

Judith Pößnecker
Exam. Krankenschwester, 

Aromaexpertin,  
Palliative-Care Fachkraft, Pain Nurse

Annett Müller
Fachkinderkrankenschwester,  

Palliativ-Care Fachkraft, 
Praxisanleiterin
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